
BAföG-Bedarfssätze für Studierende seit Herbst 2022 (27. BAföG-Änderungsgesetz) 
 
BAföG-Bedarfssatz für Studie-
rende 

in Deutschland oder innerhalb der EU/Schweiz 
nicht bei den Eltern wohnend bei den Eltern wohnend 

bis 24 Jahre  
beitragsfrei in der Krankenversiche-
rung familienversichert* 

812 Euro 
(452 € Grundbedarf +  

360 € Bedarf für die Unterkunft) 
 

511 Euro 
(452 € Grundbedarf +  

59 € Bedarf für die Unterkunft) 
 

25 bis 29 Jahre  
eigene Beiträge in der günstigen  
„Krankenversicherung der Studen-
ten (KvDSt)“ und Pflegeversiche-
rung 

934 Euro 
(452 € Grundbedarf +  

360 € Bedarf für die Unterkunft + 
94 € gesetzliche KV + 28 € PflegeV) 

 

633 Euro 
(452 € Grundbedarf +  

59 € Bedarf für die Unterkunft + 
94 € gesetzliche KV + 28 € PflegeV) 

 
ab 30 Jahre  
Beiträge zur freiwilligen gesetzlichen 
Kranken- und Pflegeversicherung 

max. 1.018 Euro 
(452 € Grundbedarf +  

360 € Bedarf für die Unterkunft + 
max. 167 € gesetzliche KV +  

max. 38 € PflegeV) 
 

max. 717 Euro 
(452 € Grundbedarf +  

59 € Bedarf für die Unterkunft + 
max. 167 € gesetzliche KV +  

max. 38 € PflegeV) 

*sofern eigene Einkünfte nur bis 470 €/mtl. (Stand: 2022) 
 
BAföG-Bedarfssätze für Studierende seit Herbst 2020 (26. BAföG-Änderungsgesetz) 
 
BAföG-Bedarfssatz für Studie-
rende 

in Deutschland oder innerhalb der EU/Schweiz 
nicht bei den Eltern wohnend bei den Eltern wohnend 

bis 24 Jahre  
beitragsfrei in der Krankenversiche-
rung familienversichert* 

752 Euro 
(427 € Grundbedarf +  

325 € Bedarf für die Unterkunft) 
 

483 Euro 
(427 € Grundbedarf +  

55 € Bedarf für die Unterkunft) 
 

25 bis 29 Jahre  
eigene Beiträge in der günstigen  
„Krankenversicherung der Studen-
ten (KvDSt)“ und Pflegeversiche-
rung 

861 Euro 
(427 € Grundbedarf +  

325 € Bedarf für die Unterkunft + 
84 € gesetzliche KV + 25 € PflegeV) 

 

592 Euro 
(427 € Grundbedarf +  

55 € Bedarf für die Unterkunft + 
84 € gesetzliche KV + 25 € PflegeV) 

 
ab 30 Jahre oder  
14. Fachsemester 
Beiträge zur freiwilligen gesetzlichen 
Kranken- und Pflegeversicherung 

max. 941 Euro 
(427 € Grundbedarf +  

325 € Bedarf für die Unterkunft + 
max. 155 € gesetzliche KV +  

max. 34 € PflegeV) 
 

max. 672 Euro 
(427 € Grundbedarf +  

55 € Bedarf für die Unterkunft + 
max. 155 € gesetzliche KV +  

max. 34 € PflegeV) 

*sofern eigene Einkünfte nur bis 455 €/mtl. (Stand: 2020) 



 
BAföG-Bedarfssätze für Studierende seit Herbst 2019 (26. BAföG-Änderungsgesetz) 
 
BAföG-Bedarfssatz für Studie-
rende 

in Deutschland oder innerhalb der EU/Schweiz 
nicht bei den Eltern wohnend bei den Eltern wohnend 

bis 24 Jahre  
beitragsfrei in der Krankenversiche-
rung familienversichert* 

744 Euro 
(419 € Grundbedarf +  

325 € Bedarf für die Unterkunft) 
 

474 Euro 
(419 € Grundbedarf +  

55 € Bedarf für die Unterkunft) 
 

25 bis 29 Jahre  
eigene Beiträge in der günstigen  
„Krankenversicherung der Studen-
ten (KvDSt)“ und Pflegeversiche-
rung 

853 Euro 
(419 € Grundbedarf +  

325 € Bedarf für die Unterkunft + 
84 € gesetzliche KV + 25 € PflegeV) 

 

583 Euro 
(419 € Grundbedarf +  

55 € Bedarf für die Unterkunft + 
84 € gesetzliche KV + 25 € PflegeV) 

 
ab 30 Jahre oder  
14. Fachsemester 
Beiträge zur freiwilligen gesetzlichen 
Kranken- und Pflegeversicherung 

max. 933 Euro 
(419 € Grundbedarf +  

325 € Bedarf für die Unterkunft + 
max. 155 € gesetzliche KV +  

max. 34 € PflegeV) 
 

max. 663 Euro 
(419 € Grundbedarf +  

55 € Bedarf für die Unterkunft + 
max. 155 € gesetzliche KV +  

max. 34 € PflegeV) 

*sofern eigene Einkünfte nur bis 455 €/mtl. (Stand: 2020)  
 
BAföG-Bedarfssätze für Studierende vom Wintersemester 2016/2017 bis Sommersemester 2019 
 
BAföG-Bedarfssatz für Studie-
rende 

in Deutschland oder innerhalb der EU/Schweiz 
nicht bei den Eltern wohnend bei den Eltern wohnend 

● Grundbedarf  
 
● Bedarf für die Unterkunft 

399 Euro 
 

250 Euro 

399 Euro 
 

  52 Euro 
 

Regelbedarf                   649 Euro                    451 Euro 
 
Durchlaufende Posten:   
● Krankenversicherungszuschlag 
   (gesetzl. KV) 
● Pflegeversicherungszuschlag 

71 Euro 
 

15 Euro  
 

71 Euro  
 

15 Euro 

Maximalförderung                  735 Euro                     537 Euro 


